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Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 24 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer
fing heute im Neuen Palais den Beſuch des aus Dresden ein
roffenen wer Albrecht von Oeſterreich Dem Ver

hmen nach überbringt der Sodegee dem Kaiſer eine Einladung
1 den Hof von Madrid Die Königin Regentin von Spanien

bekanntlich eine Tochter des Erzherzogs Der Erzherzog ſtattete
ich dem Prinzen Friedrich Leopold einen Beſuch ab

Reber das Verhältniß des Kaiſers zum Fürſten
ismarch brachte neulich die Frankf einen aus der

Züricher Poſt übernommenen Artikel worin es u g hieß der
aiſer trage es dem Fürſten Bismarck nach daß Lezterer ſich nach
m Nobiling ſchen Attentate lebhaft dagegen geſträubt habe daß
aſſer Wilhelm I die Regierungsgeſchäfte an den damaligen Kron
inzen übertrage denn ich brauche den alten Kaiſer noch ſollte
ürſt Bismarck damals geäußert haben und dieſe Aeußerung könne
iſer Wilhelm II der nachträglich davon gehört noch heute nicht
rgeſſen Die ganze Erzählung des Züricher Blattes klang uicht
rade ſehr wahrſcheinlich und heute nehmen nun die Hamb
achr in der Sache das Wort indem ſie ſchreiben

Dieſe Angabe iſt vollſtändig erfunden und zwar im Eegenſatz zu
r geſchichtlichen Wahrheit Kaiſer Wilhelm hat niemals energiſcher
weit es ſeine Verwundung erlaubte den Wunſch weiter zu regieren
ndgegeben als damals Wie friſch er ſich auch körperlich gerade
ich dem Attentate fühlte geht u a daraus hervor daß er über den
Aderlaß ſcherzte und ſagte Nobiling habe beſſer als ſeine
rzte gewußt welches Mittel zur Herſtellung ſeiner des Kaiſers
eſundheit indizirt geweſen ſei Es iſt daher eine willkür
he Erfindung des demokratiſchen Blattes daß das preußiſche Staats
niſterium oder Fürſt Bismarck in die Lage gekommen wäre den

niſer um Ausharren in ſeiner Stellung zu ditten ihn einmüthig zu
uchen das deutſche Volk nicht des Herrſchers zu berauben Es iſt
jwer dieſe Behauptung einem freiwilligen Jrrthum zuzuſchreiben Es
indelte ſich nur darum die Abneigung des damaligen Kronprinzen
gen die Anordnungen ſeines Vaters über die proviſoriſche Stell
rtretung zu überwinden was ohne Schwierigkeit der Fall war Da
it fällt die tendenziöſe Erfindung über das angebliche Wort des
irſten Bismarck Jch brauche ihn noch und von der angeblichen
erſtimmung des regierenden Kaiſers über eine ſolche Aeußerung

Prinz Max von Sachſen hat den Dresdener Feſt
keiten nicht beigewohnt Er bildet ſich bekanntlich zum Geiſt
hen aus

Ueber die Finanzminiſter Konferenzen verlautet
uerdings daß ſie länger dauern dürften als man urſprünglich
igenommen hatte

Die Wahl Eugen Richter s in Hagen ſcheint
atſächlich gefährdet zu ſein es iſt aber anzunehmen daß er
esmal doch noch gewählt wird aber nur mit Unterſtützung des
ntrums Die in Dortmund erſcheinende klerikale Tremonia
jreibt mit Bezug hierauf
z einer Berliner Volksverſammlung der Freiſ Volkspartei hat

aufmann Löſer die Mittheilung gemacht daß der Wahlkreis des
g Eugen Richter in Hagen durch die Haltung des Centrums ge
hrdet und ein anderer Wahlkreis für denſelben nicht in Ausſicht ge

Der Fluch der Lüge
Roman von O Bach

Fortſetzung

V

Starr wie eine Bildſäule keines Wortes kaum einer
ewegung fähig ſtand wenige Tage nach Weſthorns Abreiſe
räfin Angela jenem Manne gegenüber den wir in dem
dirthshauſe am Baumbacher Thore mit ſeiner Tochter
dargot geſehen demſelben Manne der mit Cordula
nferirt und den ſie Herr v Antoni genannt

Er hatte ſehr ſorgfältig Toilette gemacht die dunklen
aare waren glatt von der hohen Stirn unter der ein
gar ſchöne blitzende Augen hervorſahen geſtrichen der
jwarze Bart ſchmiegte ſich weich und wellig um das blaſſe
eſicht und eine gewiſſe Vornehmheit prägte ſich in ſeinem
eſen aus als er den Hut in der Hand in angemeſſener
ntfernung von der Gräfin ſtand die wie von einem ſchwerenum beſangen ſeinen eben vollendeten Bericht angehört

itte

Endlich faßte ſie ſich ſo weit um auf einen Seſſel deu
nd ihn aufzufordern Platz zu nehmen mit einer Ver
ugung leiſtete er Folge dann aber blickte er fragend
wartungsvoll in das todtenbleiche Antlitz ſeines Gegenübers
as mit einer angſtvollen Bewegung über die feuchte Stirn
hr ehe es leiſe zagend begann

Sie haben mich ich muß es geſtehen durch Jhre Worte
idtlich erſchreckt und faſt möchte ich alles was Sie mir
ſagt für eine wilde Phantaſie meines überreizten Gehirns

ten allein die Briefe des Grafen Braun
s m

Werden Jhnen Angela beweiſen daß es keine Täuſchung
ndern Wahrheit iſt die ich Jhnen geſagt fiel der Mann
n ohne das Entſetzen der jungen Frau merken zu wollen

Nachdruck derboten

r eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeereeeererrrrrr

Donnerstag den 26 Oktober 1893 s Jahrgang

für Halle und den Saalkreis
Fand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund

nommen fei Thatſächlich liegen die Dinge im Wahlkreiſe Hagen für
Herrn Richter nicht ſehr günſtig Die ſozialdemokratiſche Partei die
nationalliberale Partei wie auch das Centrum haben im Wahlkreiſe
Hagen Terrain gewonnen während der Freiſinn keine Fort
ſchritte gemacht hat Trotzdem wäre Richters Wahl nicht ge
fährdet wenn die Katholiken dieſes Wahlkreiſes wie ein Mann
gleich mit dem Freiſinn gingen Wenn in vielen katholiſchen
Kreiſen dieſes Zuſammengehen heute Bedenken erregt ſo hat
die Haltung Richter s und ſeines hieſigen Moniteurs der Hagener
ſern aus Anlaß des Schulgeſetzes das in Schuld Trotz

m liegen die Dinge im Wahlkreiſe Hagen ſo daß der Freiſinn
im Vergleich zum National Liberalismus das kleinere Uebel iſt
und daß es taktiſch ſehr unſchlau wäre wollten die Katholiken die
Verantwortung auf ſich nehmen daß durch ihre Schuld Eugen Richter
fiele Es kommt hinzu daß es möglich iſt daß durch einen frei
ſinnigen Verluſt die Bildung einer konſervativ nationalliberalen
Mittelpartei geſchaffen werden kann Dieſe Verantwortung dürfen
die Katholiken unter allen Umſtänden nicht auf ſich laden Aber
man laſſe die Freiſinnigen und beſonders die Hagener Ztg fühlen
daß man vielleicht zum letzten Male ſo handelt wenn man
2 Seite die Gefühle der Katholiken nicht beſſer reſpektirt
un onders auch bei Stadtverordnetenwahlen nicht toleranter wird

Die Wein und die Tabakſteuervorlage ſollen
dem Reichstage ſofort nach ſeinem Zuſammentreten vorgelegt wer
den Die Berathungen über die Börſenſtener ſind im Reichs
ſchatzamt zum Abſchluß gelangt

Eine Novelle zum Viehſeuchengeſetz iſt dem
Bundesrath zugegangen Außer dieſer Vorlage ſtehen u A auf
der Tagesordnung der heutigen BundesrathsSitzuug die Vorſchläge
des Staatsſekretärs im Reichsjnſtizamt betr die zweite Leſung des
Entwurfs eines bürgerlichen Geſetzbuchs

Die diesjährige Ernte im Gebiet des dentſchen
Reiches ergab nach vorläufigen Schätzungen die von etwa 4000
landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen ausgeführt worden ſind vom
S 1700 Kilogramm für Winterweizen 1320 Kilog für

ommerweizen 1520 Kilog für Winterhafer 900 Kilog für
Sommerhafer und 1480 Kilog für Sommergerſte Die beſte
Winterweizenerute hatten die Regierungsbezirke Hannover Hildes

heim Schleswig Magdeburg Stralſund Danzig Stade Aurich
u ſ ferner Braunſchweig SchaumburgeLippe Oldenburg die
Kreishauptmannſchaften Dresden Leipzig u ſ w Die Sommer
weizenernte war am günſtigſten in Aurich Hildesheim Magde
burg Die Beſtellung des Wintergetreides iſt durch
die Witterungsverhältniſſe ſehr begünſtigt worden Die jungen
Saaten ſind im ganzen Reiche gut aufgegangen

Ueber eine Reform der mediziniſchen Prüfungen
wußten vor einigen Tagen die Blätter zu berichten Die Nordd
Allg ſchreibt jetzt zu der Angelegenheit

Durch die Blätter geht die Nachricht daß Vorarbeiten zu einer
Reform der mediziniſchen Prüfungen im Gange ſeien Dieſe Mit
theilung iſt in der Hauptſache richtig wenn auch im Einzelnen manche
Ungenauigkeiten mit untergelaufen ſind So iſt namentlich die Sache
noch nicht ſo weit gediehen daß ſchon den Bundesregierungen Entwürfe
vorgelegt oder die Aerztevereine und die mediziniſchen Fakultäten darüber
gehört worden ſind Vielmehr befindet ſich die Angelegenheit in den
allererſten Stadien ihrer Entwicklung Wenn ſie weiter gediehen iſt
werden auch geeignete Veröffentlichungen aus dem nicht aus
bleiben damit die betheiligten Kreiſe in die Lage kommen ſich ein Ur
theil über die geplanten Aenderungen zu bilden und ihre Wünſche zu
denſelben geltend zu machen
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Für die Redaktion verantwortlich
Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Druck und Berlag von W Kutſch bach in Halle a S
Telephon Nr 812

erbreietnngsbeziver Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Orlſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
ansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen

Wegen Verbilligung der Poſtanweiſungs
gebühren und des Poſtauftrags Portos hatte ſich der
Verein Berliner Kaufleute und Induſtriellen an das Reichspoſtamt
gewendet Darauf iſt unterm 21 d M folgende Antwort er
gangen

Dem Vorſtand des Vereins Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller
erwidert das Reichs Poſtamt auf die Vorſtellung vom 26 September
ergebenſt daß die darin befürwortete Herabſetzung der Poſtanweiſungs
gebühren und des Poſtauftragsportos für die Reichskaſſe einen Ein
nahmeausfall von mehreren Millionen Mark jährlich herbeiführen
würde und daß die Reichspoſtverwaltung deshalb bei der jetzigen all
gemeinen Finanzlage außer Stande iſt zu derartigen Maßnahmen ihre

zu bieten Ebenſowenig iſt es thunlich die Werthgrenze für eine
inzel Poſtanweiſung auf 600 Mk zu erhöhen Es kommt hierbei zu

nächſt in Betracht daß das Poſtanweiſungsverfahren vorzugsweiſe auf
die Uebermittelung kleinerer Beträge berechnet iſt und auch vom Pu
blikum in dieſer Weife benutzt wird wie aus dem Umſtande herbor
geht daß der Durchſchnittsbetrag einer Poſtanweiſung ſich auf nur
61 Mk ſtellt Ein Bedürfniß zur Erweiterung des Meiſtbetrages fürPoſtanweiſungen liegt hiernach nicht vor Fur die Poſtverwaltung
würde aber vie Erweiterung i von anderen Schwierigkeiten

geeignet ſein die pünktliche Auszahlung der Poſtanweiſungen
namentlich bei den kleineren Poſtanſtalten zu beeinträchtigen

Ein größeres Diner bei Caprivi findet nächſten
Sonnabend ſtatt Einladungen dazu haben die preußiſchen Miniſter
die zur Zeit in Berlin anweſenden Miniſter ſüddeutſcher Staaten
die beiderſeitigen Kommiſſare für den ruſſiſchen Handelsvertrag u a
erhalten

Die neue Rang und Quartierliſte der preußiſchen
Armee iſt fertig geſtellt und das erſte Exemplar dem Kaiſer über
reicht worden Sie enthält die durch die neue Organiſation ge
ſchaffenen NeuFormationen

Oer Bedarf an Oberlehrern in Preußen iſt
durch den jetzt vorhandenen Beſtand an Hilfslehrern und Kandi
daten bis zum Jahre 1900 gedeckt Um dieſe Zeit werden etwa
1250 ausgebildete Kandidaten vorhanden ſein von denen etwa 700
mit Remuneration beſchäftigt 550 faſt nunbeſchäftigt ſein werden
ar Ausſichten für das höhere Lehrfach ſind alſo einſtweilen noch

echt

Dresden 24 Oktober König Albert iſt vom Kaifer
Wilhelm zum Chef des 2 preußiſchen Garde Ulanen Regiments
ernannt worden Der am Freitag verhaftete RNedakteur
Dr Gradnauer iſt noch nicht wieder freigelaſſen Das Militär
gericht verweigert ſeinem Rechtsanwalt jede Auskunft über die
Gründe der Verhaftung

Leipzig 24 Oktober Das Reichsgericht erkannte demAntrage des Fleichsauwalts entſprechend auf Aufhebung des gegen

den Reichstagsabgeordneten Ahlwardt wegen deſſen Eſſener Rede
gefällten Urtheils weil das Leumundszenguiß über den Polizei
kommtſſar Gauck verleſen worden war Die Sache wurde an die
Vorinſtanz das Berliner Landgericht zurückgewieſen

Torgau 24 Oktober Für Liebenwerda Torgaun wurden
die bisherigen Abgeordneten v Ploetz Dollingen konſ und
Stefan Martinskircheu freikonſ als Kandidaten für die Land
tagswahl wieder aufgeſtellt

Mannheim 24 Oktober Der Redakteur Maher von
dem demokratiſchen PfalzgauEcho wurde heute wegen Beleidigung
des Großherzogs von Baden zu vier Monaten Gefängniß ver

welches ſich in ihren Geſichtszügen ausprägte als er ſie bei
ihrem Vornamen nannte

Er hatte ſeinen Stuhl dem ihren näher gerückt und es
klang ein wenig wärmer als er fortfuhr

Jch möchte nicht gern mein Recht auf rohe gewaltſame
Weiſe geltend machen ich wünſche aufrichtig daß das Band
welches die Natur um uns geſchlungen nicht durch Zwieſpalt
den ich nur gezwungen in Jhr Leben bringen würde gelockert
werde Mögen Sie noch ſo ungern die Verwandtſchaft mit
mir anerkennen Gräfin Braunfels fuhr er heftiger werdend
fort ſie exiſtirt und wenn ich ſie klarlegen müßte vor
dem Richter wie vor der Welt auf wen fiele wohl ein
grellerer Schatten auf Sie oder auf mich Glauben Sie
daß die ſkandalſüchtige Welt ſich den Stoff entgehen laſſen
würde daß man aus Rückſicht für die verſtorbene Mutter
oder die lebende Tochter das Urtheil mildern würde Jch
bin in meinem Rechte und ich fordere es trotzdem nur theil
weiſe wenn Sie gutwillig der Klugheit gehorchend auf
meine Vorſchläge eingehen

Und die wären fragte Angela tonlos
Daß Sie unſere Verwandtſchaft mit mir wenn auch nicht

wie nah ſie iſt vor der Welt anerkennen daß Sie mir
zweitens einen Theil des mir gebührenden mütterlichen Ver
mögens auszahlen und drittens die Hauptſache daß Sie
mein Kind welches bisher der mütterlichen oder ſchweſter
lichen Führung entbehrte unter Jhren Schutz nehmen und
in die ihm von Seiten ſeiner Abſtammung gebührenden ge
ſellſchaftlichen Kreiſe einführen Margot iſt vielleicht ein
wenig anders als die Damen der großen Welt ſie iſt bis
jetzt ein armer Wandervogel geweſen der kein eigenes Neſt
hatte in dem er weich gebettet lag aber ſie iſt ein holdes
reines Kind welches bald die Eigenthümlichkeiten abſtreifen
wird die es ſich in Folge unſeres Umherſtreifens in der
weiten Welt angeeignet hat Wir waren bisher in ſehr un
glücklicher Lage Frau Gräfin Braunfels von Ort zu

Ort hieß es wandern gehen um das nackte Leben zu erhalten
um nicht auf offener Straße vor Kälte und Hunger zu

ſterben und der Luxus der Sie von Jhrer Geburt an um
geben iſt uns völlig fremd geblieben obgleich er uns ge
bührte wie Jhnen

Angela s troſtloſes Vorſichhinſtarren die tiefe Jndignation
die ſich in ihrer gebrochenen Haltung ausſprach reizte ihn
ſichtbar ſeine Mienen verfinſterten ſich und eine tiefe Falte
zeigte ſich zwiſchen den Augenbrauen und trotzig blickte er zu
der jungen ſchönen Frau hin die mühſam Athem holend
leiſe einwarf

Die Schuld dürfen Sie nicht auf mich wälzen ich wußte
nichts von Jhrer Exiſtenz nichts von der Jhres Kindes
Sie ſollten verſchollen oder geſtorben ſein wie konnte ich
ahnen daß

Jhnen ein Bruder lebt brach es ſich herb von den Lippen
des Mannes ein Bruder dem Sie noch kein freundliches
Wort gegönnt dem Sie fremd wie dem Fremdeſten gegen
überſtehen deſſen Exiſtenz Sie verleugnen möchten
obgleich ſie berechtigter iſt als die Jhre

Angela zuckte wie von einer Viper geſtochen zurück ihre
Hände ſtreckten ſich wie beſchwörend gegen den Mann der
finſter drohend die Geſtalt hoch und züruend aufgerichtet
vor ſie hingetreten war jedes ſeiner Worte ſcharf be
tonend Eine tödtliche Furcht malte ſich in ihrem ſchönen
Geſichte und halb zürnend flüſterte ſie

Bringen Sie mich nicht zum Aeußerſten wenn Sie mi
und meine Ehre vernichten wollen machen Sie es kurz
Was vermag ich ſchwaches Weib gegen feindliche Mächte
gegen ein niederſchmetterndes Geſchick Jch bin von dem
Manne deſſen Namen ich trage ſchmachvoll betrogen worden

Er der das grauſame Geſchick meiner Mutter kannte
ſcheute ſich nicht mich ſelbſt als Preis für ſein Schweigen
zu verlangen O Gott Gott Armer theurer Vater
gut daß Du geſtorben biſt ehe all das Gräßliche zu Tage
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urtheilt Die Beleidigung wurde in einem Artikel des genannten
Blattes gefunden welcher die Ueberſchrift trug Bürgerſtolz vor
Fürſtenthronen

Stuttgart 24 Oktober Das Finanzminiſterium hat an

die un I IEEſtelle Anfragen betreffend die Reichsweinſtener gerichtet Dem
Vernehmeun nach wird die Weinſteuer von der landwirthſchaftlichen
Centralſtelle als entſchieden verderblich für unſern Weinban abge
lehnt Anch andere befrugte Intereſſenten ſollen dieſe Haltung
eingenommen haben

Oeſterreichlingarn
Wien 24 Oktober Jm Abgeordnetenhauſe wurde

die Debatte über die Wahlreform fortgeſetzt Hohenwart
ſprach ſich Namens der Konſervativen gegen die Vorlage aus da
durch dieſelbe der politiſche Einfluß des Mittelſtandes in Stadt
und Land ſtark herabgedrückt werde
falls gegen die Vorlage Kronawetter Demokrat tritt für
die Vorlage ein Die Verhandlung wird abgebrochen Die
deutſche Rationalpartei wird eine Erklärung abgeben in welcher
ſie ſich für die möglichſt weitgehende Ausdehnung des Wahl
rechtes mit direkten Landgemeindewahlen ansſpricht ſich jedoch da

rn erklärt daß gerade die deutſchen Bürger und Bauern der
ajoriſirung durch die Maſſen preisgegeben werden Die Entſcheidung der Partei werde von der Auſlahme dieſer Abänderung

abhängen Der Bürgermeiſter Prix hat ſein Amt als Bürger
meiſter niedergelegt behält jedoch ſein Mandat als Gemeinderath
Die Gründe liegen in Differenzen mit dem Gemeinderath

Peſt 24 Oktober Der Kaiſer und die Kuarſerin ſind
hente Mittag von Goedoelloe hier eingetroffen und begaben ſich
u begeiſterten Ovationen des Publikums nach der Ofener

ofburg

Jtalien,
Rom 24 Oktober Marcheſe di Rudini richtete an ſeine

Wähler ein Schreiben in welchem er die Politik des gegenwärtigen
Miniſteriums lebhaft bekämpft und die Erhöhung der Erbſchafts
ſteuer ſowie die vorgeſchlagene Progreſſivſtener und die
Zahlung der Zölle in Gold zurückweiſt Er erklärt es
für unmöglich eine ehrliche Finanzpolitik zu treiben ohne
auf das Programm zurückzukommen den Staatsſchulden ein
Ende zu machen und gleichzeitig Erſparnngen ſowie Erhöhungen
der Einnahmen durchzuführen Rudini hält es für unausbleiblich
mehrere Zweige der Ausgaben wie die militäriſchen Ansgaben
einzuſchränken die Zahl der Beamten zu vermindern und den Bauder Eiſenbahnen an lokale gdtperſchaſten und Privatgeſellſchaften

zu überlaſſen Ohne dieſe Garantie werde er keinerlei Mehr
belaſtung der Stenerträger votiren

Spezia 24 Oktober Admiral Seymonr ging nach
dem er an Bord des Lepanto den Beſuch des Herzogs von Genng
erwidert hatte um 4 z Uhr Nachmittags begleitet von den eng
liſchen Schiffskommandanten an Land und fuhr mit dem engliſchen
Konſul nach der Admiralität Eine große Menſchenmenge begrüßte
die fremden Offiziere auf das Lebhafteſte Jn der Admiralität
waren ſämmtliche Admirale und Schiffskommandanten ſowie di
Spitzen der Militär und Civilbehörden vereinigt Um 5 Uhr be
gab ſich Admiral Seymonr nach der Munizipalität um dort den
Beſuch zu erwidern abermals lebhaft begrüßt Seymonr daukte
dem Vertreter der Munizipalität für die warme und erhebende
Aufnahme auch im Namen der engliſchen Regierung und kehrte
um 6 Uhr unter ſtürmiſchen Ovationen an Bord des Flaggſchiffee
zurück Die Fenſter und Balkons waren dicht beſetzt

Frankreich
Paris 24 Oktober Die geſtrige Jllumination der

Stadt war großartig in den Straßen wogte eine ungeheure Volks
menge Bei dem Souper welches General Sauſſier gab er
widerte Admiral Avellan auf einen Toaſt der den ruſſiſchen
Seeleuten gegolten hatte Jch kann Jhnen die Verſicherung
geben daß wir unſer ganzes Leben hindurch ſtolz darauf ſein
werden heute ein Hoch auf die franzöſiſche Landarmee und
Seemacht ansgebracht zu haben Jch trinke zunächſt auf den
Präſidenten der Republik Sodann rufe ich Hurrah die
franzöſiſche Armee und Marine Der Präſident Carnot
überſandte dem Admiral Avellan ſein Bildniß mit einer
Widmung

Lille 24 Oktober Der Ausſtand der Kohlenarbeiter in
Aniche wird als beendigt betrachtet

Belgien
Brüſſel 24 Oktober Ein der Verwaltung des Kongo

ſtaates vom Kongo zugegangenes Telegramm meldet daß der
Kommandant Ponthier Kirundn eingenommen hat Die
Araber ſind vollſtändig verſprengt worden

gerufen ehe Du Dein Kind elend von Gefahren bedroht
ſehen mußteſt

Angela Sie übertreiben und betrachten mich mit Un
recht als Jhren Feind und Gegner meinte er ſeine Hand
auf ihren zurückbebenden Arm legend Die abſolute Noth
nicht nur Nothwendigkeit zwingt mich dazu von meinem
Rechte Gebrauch zu machen Fügen Sie ſich in das Unab
änderliche und die Vergangenheit bleibt begraben wie bisher
Niemand ſoll ahnen wie die Sache zuſammenhängt Jhre
Ehre wie die der Mutter ſoll unangetaſtet bleiben

aber Unmögliches verlangen Sie nicht von mir Mein
Anrecht an Sie iſt mein einziges Beſitzthum Mein Vater
hat mir auf ſeinem Sterbebette das er fern von der
Heimath gefunden nichts hinterlaſſen als das Geheimniß
welches uns verknüpft nichts als eine lange Geſchichte
von Schuld und Sühne von Leidenſchaft und Unglück
von der Bosheit der Menſchen und der Schwäche des Weibes
das niemals die Konſequenzen ſeiner Handlungen tragen
will Nehmen Sie die Thatſache wie ſie iſt ich habe
den furchtbaren Kampf mit dem Daſein aufgenommen ehe
ich mich dazu entſchloſſen das vom Vater gegebene Ver
ſprechen zu brechen ich bin ein neuer Ahasver von Land
zu Land gezogen um das Glück zu ſuchen um einen
Ruheort für mich und mein armes müdes Kind zu ſuchen

allein umſonſt vergebens und jetzt wo es ſich um
Sein oder Nichtſein handelt jetzt muß ich für mein und
meiner Tochter Recht eintreten

Und wenn icht nicht auf Jhre Bedingungen eingehe
wenn ich jene Papiere für unecht Sie für einen Be
trüger erkläre der von meinen Feinden gekauft iſt mich ins
Elend zu bringen fragte Angela heiſer vor Erregung
Guido Kamniski oder Antoni wie er ſich genannt

iſt längſt todt und begraben ſein Sohn war ſchon da
mals geſtorben und verdorben die auf jene fluch
würdige Heirath bezüglichen Papiere ſind von Graf Braun

J

Stadnicki Pole iſt eben

Orient
Athen 24 Oktober Die Kammer iſt auf den 8 No

vember einbernfen worden
Velgrad 24 Oktober Franagaſſodvie iſt zum ſerbiſchen

Geſandten in Paris und Brüſſel ernannt worden Der bisherige
Geſandte in Paris Giorgjevie wurde nach Bukareſt ver
der berg Geſandte in Bukareſt Boskowie wurde zur Dis
poſition geſtellt

Sofia 24 Oktober Prinz Ferdinand iſt heute hier
wieder eingetroffen

Patteilag der denſſhen Zoſaldemohrale

Von unſerem Korreſpondenten
III

J Köln 24 Oktober 1803
Vormittags Sigtzung

Zur Fortſetzung der Diskuſſion über die Parteipreſſe und
Agitation mit beſonderer Berückſichtigung der Landagitgtion erhält
Fiſcher Mitglied des Parteivorſtandes das Wort Redner nimmt
den Vorwärts gegen die Beſchuldigungen von verſchiedenen Seiten
in Schutz Er ſpricht ſich dafür aus daß nur ſolche Kräfte in der
Redaktion des Vorwärts beſchäftigt würden die nicht durch parla
mentariſche Thätigkeit in Anſpruch genommen ſeien Die folgenden
Redner bringen eine Fülle von Vorſchlägen und Erwägungen bezüglich
des in Rede ſtehenden Themas namentlich betreffend die Land
agitationUnter allgemeiner Spannung nimmt Lehner aus London derletzte Ueberlebende aus dem Kölner Kommuniſtenprozeß das Wort
um Namens der Londoner Genoſſen für die Gründung eines wöchent
lichen Cent ralorgans einzutreten und die Nothwendigkeit der
Landagitation nachdrücklich p betonen Jn England habe man neuer
dings mit der Agitation auf dem Lande begonnen Dieſelde habe mitPeber Schwierigkeit zu känpfen werde doch fortgeſegt Auch in

eutſchland müſſe man das Land gehörig bearbeiten
Zum erſten Male betritt hierauf ein weibli Delegirter Frau

Eich horn Dresden das Podium der Rednertribüne Rednerin bringt
verſchiedene Wünſche ber Genoſſinnen hinſichtlich der Neuen Welt der
Broſchüren und der Landagitation vor

Em Redner degründet den Antrag der Breslauer Sozialdemokraten
ein Partei Korreſpondenz und Telegraphenburegu zu
errichten Um 11 Uhr nachdem ſeit geſtern Morgen fün eis Redner
über den zur Erörterung ſtehenden Gegenſtand Parteipreſſe und Agi
jation geſprochen haben wird abermals ein Antrag auf Schluß der
Diskuſſion geſtellt jedoch mit erheblicher Stimmenmehrheit abgelehnt
Demgemäß nimmt die Diskuſſion ihren Fortgang Ein Redner wünſcht
daß in den Städten nicht mit den Unabhängigen geliebäugelt werde
Pan Schneider Köln führt Klage über die Romane in der Neuen
Welt die nicht bildend für die Frauen ſeien Rednerin iſt dafür daß
gerade auf die Frauen ſeitens der Parteipreſſe große Rückſicht genommen
werde Auch für die Landagitation gibt Frau Schneider einige Winke
Die bunte Mannigfaltigkeit der Wünſche und Beſchwerden der Anſichten
und Vorſchläge die von den einzelnen Rednern vertreten werden hier
nuch nur zu ſkizziren würde zu weit führen

Auf Widerſpruch ſtößt die Behauptung eines Redners daß die
Sozialdemokratie bisher keinen einzigen Bauern gewonnen habe Die
allgemeine Aufmerkſamkeit hat ſehr nachgelaſſen eine gewiſſe Ab
ſpannung der Theilnehmer des Parteitages iſt unverkennbar Als
daher wenige Minuten nach 12 Uhr wieder ein n auf Schluß
der Diskuſſion eingebracht wird erfolgt die Annghme des Antrages
mit großer Stimmenmehrheit Demnach findet Schluß der Dis
kuſſion ſtatt 28 Redner waren noch vorgemerkt Zu perſönlichen
Bemerkungen wird noch verſchiedenen Rednern das Wort ertheilt

privatim gethan habe ſich öffentlich verantworte Das Schlußwort
hat Auer der jedoch der vorgerückten wegen erſt am Nachmittage
zu reden wünſcht Die Verſammlung iſt damit einverſtanden Daher
wird vorläufig Punkt 8 der Tagesordnung Parteipreſſe und Agitation
fallen gelaſſen

Das Wort erhält der Berichterſtatter der Mandats
prüfungskommiſſion Nach ſeinen Darlegungen waren bis geſtern
180 Delegirte mit ungefähr 270 Mandaten anweſend heute ſind noch
einige Delegirte hinzugekommen Einige Mandate ſind beanſtandet
worden über andere foll der Parteitag Entſcheidung treffen

Eine ziemlich lebhafte Diskuſſion wird durch den Antrag Stadt
hagen s das Mandat des Dr Heymann Berlin für ungültig zu
erklären wachgerufen Stadthagen ſtellt in Abrede daß die Wahl
Heymann s gültig erfolgt ſei weil der zu Wählende politiſch und
gewerkſchaftlich orapiſir ſein müſſe was bei Dr Heymann nicht der
Fall ſei Bebel iſt der Anſicht daß das Mandat volle Gültigkeit habe
Mit großer Mehrheit wird ſchließlich das Mandat vom Parteitage für
gültig erklärt Hierauf werden alle Mandate mit Ausnahme der von
der Mandatsprüfungskommiſſion beanſtandeten und derjenigen gegen
welche Proteſt erhoben worden iſt für gültig erklärt Die weiter
Diskuſſion bietet nichts Weſentliches mehr Schluß der Sitzung 1 Uhr
Nächſte Sitzung 3 Uhr Nachmittags

Kleine Chronik
Berlin 24 Oktober 2 Fahrkartenſchwindel Die

von den Schaffnern auf der Stettiner und Nordbahn verübten Be
trügereien haben zur Verhaftung von über 30 ſolcher Beamten und

Bebel verwahrt ſich dagegen daß er wegen Aeußerungen die er

zahlreicher Viehhändler ſowie anderer Perſonen geführt welche ſtändig
auf genannten beiden Bahnen reiſten und faſt r keine Fahr
karten löſten ſondern die Schaffner beſtachen Kriminal Kommiſſar

illmann welcher zur Aufdeckung der Betrügereien Monate brauchteg 40 Mal ohne Fahrkarten gegen Trinkgeld zwiſchen Stettin und

Berlin hren Die Unterſuchung ſcheint einen weit größeren Umken h men c s Zug en mer auſgedeckten Be The
n er Hamburg Berliner BahnWiogau 24 Stiober Feuer Das Dominium AltKran S

mit ſeinem bedeutenden Gebäudekomplex iſt er r
250 Schaafe und der geſammte Rindviehbeſtand ſind in de
Flammen umgekommen

Poſen 24 Oktober Von Wilddieben erſchoſſen
den Waldungen der Herrſchaft Szelejewo die dem Prinzen Schönbury
Waldenburg gehören wurde der 34 Jahre alte Förſter Denſch vo
Wilddieben erſchoſſen Von den Thätern fehlt jede Spur Denſt
hinterläßt Frau und vier Kinder

Mainz 24 Oktober Bundesſchießen Der geſchäft
r Ausſchuß für das XI deutſche Bundesſchießen 1894 zu Man
ai das Feſt Budget auf 419615 Mk in Einnahme und Ausgabe
eſtellt Es ſind darin 170000 Mk für die Bauten und 87 000 M
ür den Feſtzug und die ſonſtigen feſtlichen Veranſtaltungen enthalte

Köln 24 Oktober Kum Mordverſuch Der verheirathe
Dr phil Karl Wiegmann hierſelbſt hat wie wir ſchon kurz mel
deten ſein Dienſtmädchen zu tödten verſucht Am Sonnabend wurd
dieſes die 18jährige Frida Müller eine Thüringerin von dieſem ent
laſſen und erhielt ein nicht deſonders empfehlenswerthes Zeugniß vo
ſeinem Dienſiherrn ausgeſtellt Sonnabend Nachmittag verließ d
Müller die Wohnung des Dr um wie ſie angab nach Antwerp
zu reiſen Dr W folgte ihr auf dem Fuße Die Frida Müller wur
nun Abends nach 9 Uhr auf dem etwa Stunden vor der Sia
gelegenen Feldwege der nach dem Fort Deckſtein führt von Vorübe
gehenden hilflos am Boden liegend aufgefunden Das Mädchen wedurch zwei Revolverſchaſſe von welchen einer in den Kop
erung der andere den Hals durchbohrt hatte ſchlimm verletzt un
onnte kaum noch ſprechen Man ſchaffte die Schwerverletzte nach den Figu

Bürgerhoſpital Die Kleider des Mädchens waren
ſtändig beſchmutzt auch wies die Stelle wo die Perſon aufgefundet
wurde Spuren nach daß dort ein Kampf ſtattgefunden hatte Als di
Müller wieder zur Beſinnung gekommen gab ſie Folgendes an S
ſei etwa vier Monate bei Dr W im Dienſt und dieſer habe ſie di
Müller iſt ein hübſches Mädchen fortgeſetzt mit Liebesanträgen ver
folgt und ſchließlich ſeien ſie in nähere Beziehungen zu einander g
treſen Dieſes Verhältniß habe Folgen gehabt und als ſie Dr
hierüber zur Rede geſtellt habe er ſie Knall und Fall entlaſſen A
ſie die Wohnung s J ſei dieſer ihr gefolgt und habe ſie v
anlaßt ſtatt direkt zur Bahn zu gehen erſt einen Spaziergang nae
Deckſtein zu machen Dort habe ſie Dr W bei einbrechender Dunke
heit zu Boden geworfen und ſchließlich nachdem ſie ſich zur Weh
geſetzt vier Schüſſe aus einem Revolver auf ſie abgegeben von den
wei ſie getroffen hätten Jn der Nacht ſuchte die Polizei nach der
häter der jedoch nicht zu Hauſe war und erſt am nächſten Morg

bei ſeiner Heimkehr durch die Kriminalpolizei verhaftet wurde Dr
iſt ein excentriſcher Menſch und ſoll ſeitdem er vor einigen Jahr
eine Schädelverletzung erlitten ſehr zu Gewaltthätigkeiten neigen
iſt verheirathet hat aber keine Kinder

Tourngai 24 Oktober Theaterbrand m hieſige
Stadttheater brach während der Aufführung der Oper Traviata
Folge einer Gasexploſion Feuer aus Unter den Zuſchauern entſtan

erriſſen und voll
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aus und
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großer Schrecken Jn Folge des Gedränges erlitten viel Perſone n
Verletzungen mehrere Frauen wurden ohnmächtig und mußte Bord Ham
hinausgetragen werden Das Feuer wurde bald gelöſcht mr
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Halle 25 Oktober o
Städtiſche Kommiſſionen hre
Finanz Kommiſſion d rSitzung am Donnerstag den 26 Oktober ecr Nachm 5 Uh

im Magiſtrats Sitzungszimmer
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Novembe

1 Vermiethung der Pei nitzfähre 121 1282 Feſtſtellung des Preiſes für vom Hoſpital übernommenes Land e
3 Anſtellung eines Beamten
4 Koſtenbewilligung für einen Kanalbau loco 82 55 nt von Straßenausbau Bedingungen Aai 837,70
6 Anträge wegen der Stadtverordneten Wahlen r
7 Abkommen mit der Gemeinde Giebichenſtein Benutzung d rin

Schlachthofes betr ralig o8 Sonſtige Eingänge pr Voven
Militäriſches Heute Vormittag fand die Vereidigung der a

17 d M beim hieſigen Regiment eingeſtellten 700 Rekruten ſtal
Mit einer kirchlichen Vorbereitung in der katholiſchen demnächſt in d
Marktkirche begann die Feier zu welcher eine aus den alten Man
ſchaften des 3 Bataillons zuſammengeſetzte Kompagnie die entrollte
Fahnen der beiden hieſigen Bataillone mit den Spielleuten nach vo
genannten Kirchen brachte Nach der kirchlichen Feier rückten d
Fahnen Kompagnie und die Rekruten mit klingendem Spiel nach d
Exercierhanſe in der Reilſtraße wo die Vereidigung auf die Fahn
des Regiments durch einen Adjutanten vorgenommen wurde Ein vo
Herrn Regimentskommandeur auf den Kaiſer ausgebrachtes Hoch w
rauf die Muſik die Nationalhymne ſpielte ſchloß die Feier

fels vernichtet worden was alſo habe ich zu fürchten
und welche Rechte können Sie geltend machen Nein neines iſt Lüge und Betrug und 9 kann ich mag mit Jhnen

nicht zuſammen leben Jhr Kind nicht als eine nahe Ver
wandte betrachten Sie ſind arm unglücklich man hat
Sie gedungen mir zu drohen mich in Angſt und Verzweif
lung zu ſetzen O ich will Opfer bringen große Opfer
ich bin reich fordern Sie aber zwingen Sie mich
nicht daran zu glauben daß ich vergebens mich mein
Leben zum Opfer gebracht daß noch immer das Schwert
des Damokles über meinem Haupte ſchwebt Sagen Sie
mir wer Sie gedungen hat ſagen Sie mir daß Sie
mich getäuſcht ich will Sie fegnen Sie und Jhr Kind
reich und glücklich machen

Antoni wandte ſich zum Gehen Ein böſes froſtiges
Lächeln ſchwebte um ſeinen Mund als er mit einer kurzen
Verneigung vor der Gräfin kühl und gemeſſen ſagte

Sie wollen den Krieg gut ich habe nichts zu
verlieren Jch der vagabundirende Abenteurer kann den
Kampf mit der Geſellſchaft ruhiger aufnehnien als die Gräfin
Braunfels die ja wie man hört bald einen anderen geach
teteren Namen tragen ſoll Ich habe jetzt ſogar die moraliſche
Verpflichtung den Weg des Geſetzes zu betreten denn ſo
arm ich auch bin ſo weit unten ich auch in der ſozialen
Geſellſchaft meinen Platz habe ein Lügner und Betrüger
bin ich nicht und den Beweis werde ich führen daß ich ein
größeres Recht an eine geachtete bürgerliche Stellung habe
als Sie denn mag mein Vater auch unrecht gehandelt

ein verfehltes Leben geführt haben Jhre Mutter
war ſein angetrautes Weib ich bin in rechtmäßiger Ehe
geboren während Sie

Erbarmen Gnade fiel ihm Angela flehend ins Wort

geboren hat Gönnen Sie mir Zeit ich werde ruhig
werden mich faſſen und dann

Wird auch alles beſſer werden Angela unterbrach
ſie Roberto Antoni iſt nicht Jhr Feind nur ein vo
Schickſal grauſam verfolgter Mann der da Hülfe ſucht
muß wo er hoffen darf ſie zu finden Gewöhnen Sie ſ
an das Unabänderliche morgen bringe ich Jhnen mein Kin
meine Margot es iſt das Kind Jhres Dein
Bruders Angela regt ſich keine Stimme zu unſer
Gunſten

Angela drückte ihre Hände vor das ſchmerzzuckende Antl

ein tiefer Seufzer hob ihre Bruſt die Hände ſank
herab mit einer langſamen Bewegung ſtreckte ſie Ante
ihre Rechte entgegen indem ſie aufſchluchzend lispelte

Der Gedanke iſt noch zu neu zu fremd mit
furchtbaren Erinnerungen verknüpft rechnen Sie nis
mit mir ich werde verſucheu einen Ausweg zu findBringe mir Deine Tochter ich will mir Mude gebe
ſie zu lieben

Ein freudiges trinmphirendes Leuchten ging aus Anto
Augen ein paar Minuten hielt er Angelas Hand der o
Beben ſich ihm mittheilte feſt dann murmelte er ein leiſe
Dank und verließ gleich darauf das Zimmer in dem den

junge Dame wie an den Boden gefeſſelt ſtehen blieb derdi
Der Schlag hatte getroffen Als hätte ein Nachtfre

alle Blüthen ihres Herzens gebrochen ſtarrte ſie troſtl
vor ſich hin

Was ſollte ſie Weſthorn ſagen wenn er einen Komme h
tar für dieſe nene nicht allznuwünſchenswerthe Verbinduf
verlangte Wie würde er die Thatſache aufnehmen w
ſie ihren Muth zuſammenraffend ihm die Wahrheit ſagte

Gräfin Cordnla hatte doch nicht Unrecht gehabt mit ih
hämiſchen Beierkungen

dri o te

ſprechen Sie nicht aus was ich nicht hören will nicht hören
darf wenn ich nicht Die anklagen verfluchen ſoll die mich Fortſetzung folgt



raße

raße

oſter

Nr 252
Telephonanſchluſt Die Königlichen Kliniken dhierſeibſt

welche bisher noch nicht an das Fernſprechnetz angeſchloſſen waren
ben dieſe wichtige Einrichtung nunmehr ſeit geſtern auch erhalten
mit iſt einem längſt gefühlten Bedürfniß entſprochen worden denn

jene Einrichtung iſt anti bei größeren Unfällen in unſerer Stadt
und deren wir von unſchätzbarem Werthe

Nicht ſelten machenWarnung für entlaſſene Schüler
hrer die trübe Erfahrung daß die aus der Schule entlaſſene Jugend
ch in wenig ehrerbietiger Weiſe gegen ihre ehemaligen Lehrer beträgt

jungen Burſchen glauben da die Lehrer keine Sirafgewalt mehr
über ſie haben ſich Alles gegen ſie erlguben zu dürfen Jn Stettin
paſſirte vor einiger Zeit der Fall daß ein vor mehreren Monaten ent
laſſener Knabe ſeinem gen Lehrer Schimpfworte x und
ſich noch andere Ungehörigkeiten erlaudte Dieſer meldete die Ange
legenheit bei der Polizei und beantragte gerichtliche Strafe Kürzlich
kam die Sache vor dem Schöffengericht zuc Verhandlung Der Amtsanwalt beantragte eine Woche Geſangniß Der Gerichtshof ging über

dieſen Antrag hinaus und verurtheilte den rohen Patron zu vierzehn
Tagen Bei der Verkündigung des Urtheils ſprach der vor
ſißende Richter den dringenden Wunſch aus daß dieſes Urtheil vom
Katheder herab den Schülern verkündet werden möge damit ſie er
fahren daß das Gericht in ſolchen Fällen keinen Spaß verſtehe
Wir bringen dieſes Urtheil da leider auch in unſerer Stadt über das
Benehmen der aus der Schule entlaſſenen Jugend oft begründete Klage
geführt wird hiermit als Warnung zur Kenntniß

Neue Zwanzigpfennigſtücke aus Nickel von der Größe der
Zehnpfennigſtücke werden ſeit einiger Zeit von den Münzſtätten aus
egeben Dieſelben ſind aus einer beſſeren Legierung hergeſtellt alsba übrige Nickelgeld und am Rande gerippt Als Erſatz für die zu

kleinen Silber und die zu großen NickelZwanzigpfennigſtücke wird dieſe
neue Münze wohl mit Ken begrüßt werden

Stadttheater Wegen andauernder Krankheit des Herrn Caliga
wird Herr Armbrecht in der heutigen Feſtvorſtellung außer dem
Canio Bajazzo auch noch den Lohengrin erſter Akt Lohengrin

W Am Sonnabend findet die letzte Aufführung von Fulda s
ramatiſchem Märchen Der Talisman ſtatt dieſe Vorſtellung

wird außer Abonnement bei ermäßigten Preifen gegeben Die
8 linge der hieſigen Lehranſtalten erhalten zu dieſer Vorſtellungu ebillets bereits vom Donnerstag an ausgrhändigt

Concerte Die Direction des Winter garten Etabliſſements
beabſichtigt für die kommende Saiſon eine Reihe von Concerten zu
veranſtalten zu deren Zuſammenſtellung hervorragende Künſtler auf
dem Gebtete des Geſanges und der Jnſtrumental s Muſik zugezogen
werden Die Preiſe ſind ſo geſtellt daß eine größere Beſheiligung
erwartet werden kann Heute Mittwoch findet das erſte Concert mit
einem gewählten und abwechſlungsreichen Programme ſtatt

Panorama Wintergarten Jm Wintergarten hat ſich ein
Panorama aufgethan welches in 50 Bildern dem Beſchauer die Welt
ausſtellung von Chicago vorführt Wem das Schickſal nicht
vergönnt hat die Ausſtellung in natura zu ſehen und zu bewundern
der findet hier Gelegenheit die hervorragendſten Sehens würdigkeiten
wenigſtens im Bilde zu ſchauen Erſt wenn man die herrliche
Landſchaft die großartigen Bauten die reichen und geſchmackvollen
Arrangements der Promenaden die pompöſen Ausſtellungspaläſte
geſchaut begreift es ſich daß Hundertiauſende zur Königin des
Weſtens gepilgert ſind Wir können den Beſuch des Panoramas mit
gutem Gewiſſen Alt und Jung n und bemerken daß daſſelbe
nur noch wenige Tage hierſelbſt verbleiben wird

Gedankenleſer Cumberland Jm Hotel Stadt Hamburg
ab geſtern Nachmittag der derühmte engliſche Gedankenleſer Stuart

imberland vor 2d Perſonen eine Extra Soiree Das vorgenommene
Experiment gelang vorzüglich Einer der Herren hatte an ein Pult
des Herrn Staatsanwalt Delbrück gedacht und Herr Cumberland
nahm Herrn Delbrück am Arme und führte ihn an ſein Pult im Land
gerichtsgebäude

Vermißte Der Student der Rechte Adolf v Semmern
hat ſich am 17 ds Mts aus ſeiner Wohnung entfernt und wird
ſeitdem vermißt v S war bei ſeinem Weggange bekleidet mit gelb
lichem Anzug ſilbergrauem Havelock und braunem Hut Beſondere
Kennzeichen ſind kleine Schmiſſe im Geſicht große Hände und Füße
Vermuthlich iſt er in Begleitung der Kellnerin Klara Krüger Tochter
des Schneidermeiſters Fritz Krüger in Potsdam Vermißt wird
ferner ſeit dem 22 ds Mts der 9 jährige Schulknabe R H Eck von
hier Graſeweg 11 wohnhaft Bekleidet iſt er mit rehbraunem Jacket
ſchwarzgrauer Hoſe hellgrauer Weſte neuen Holzpantoffeln ſchwarzen
Strümpfen brauner Mütze Ein beſonderes Kennzeichen iſt daß er
auf beiden Augen ſchielt

m Einen Vorderarmbruch erlitt vorgeſtern Abend der 12 Jahre
alte Sohn des Mühlberg 7 wohnhaften Handarbeiters M Der Unfall
iſt leider wieder einmal auf jene Unſitte znrückzuführen welche wir erſt
neulich zu rügen Veranlaſſung hatten Der Knabe trat nämlich beim
Paſſtren des Trottoirs auf ein Stück Kartoffelſchale die man leicht
fertiger Weiſe dorthin g hatte glitt aus und kam zu Falle
ſodaß er die erwähnte Verletzung erlitt

Ein heiteres Jntermezzo gab es vorgeſtern bei den Produk
tionen des modernen Herkules Herrn Bernhard Leitner im Wal
halla Theater Ein hieſiger Schneidermeiſter nach anderer Verſion
ein Hutmacher war der Einladung des Künſtlers zur Prüfung ſeiner
Arbeit Folge leiſtend auf die Bühne geſtiegen und wollte dort ſeine

Weisheit zum Beſten geben und Zweifel an der Echtheit der von Herrn
Leitner geſprengten Kette erheben Da der tapfere Ritter vom Bügel
eiſen allen Belehrungen und Beweisgründen des entrüſteten Künſtlers
gegenüber hartnäckig und verſtändnißlos blieb fo rief Herr Leitner zur
Wahrung ſeiner artiſtiſchen Ehre die im Saale anweſenden Fach
männer auf Sofort begaben ſich mehrere hieſige angeſehene
Schloſſer und Schmiedemeiſter nach der Bühne und erklärten
nach eingehender und ſachgemäßer Prüfung das geſprengte Glied der
eiſernen Kette für durchaus unverdächtig und den Sprung als friſch
und echt mit überzeugungsvollen Worten die Ehre des ſchnöde ver
dächtigten Künſtlers auf das Glänzendſte wieder herſtellend Unter
dem Hohngelächter des übervollen Hauſes mußte das ſuperkluge
Schneiderlein ſeinen Rückzug antreten Das außerordentlich animirte
Publikum folgte nun den ferneren Leiſtungen des modernen Herkules
mit um ſo größerer Aufmerkſamkeit Jedenfalls ſind dieſe ungewöhn
lichen und hochintereſſanten athletiſchen Produktionen wir erinnern nur
an die Pferdebrücke ganz dazu geeignet den außerordentlich
ſtarken Zulauf zu erklären deſſen ſich das Walhallatheater wieder zu
erfreuen hat doch wäre es ungerecht wenn wir nicht ein gut Theil
des ſtarken allgemeinnen Intereſſes auf Rechnung des prächtigen
Duettiſtenpaares Anna und Sigmund Linnöé ſetzen wollten welche
neuerdings durch ihre Droſchkenkutſcherſzene allabendlich wahre Lach
ſalven entfeſſeln

Aus dem Vereinsleben
Der Preufßiſche Beamten Verein ladet die ordentlichen und

außerordentlichen Mitglieder nebſt deren Familienangehörigen zu einer
am 27 d M Abends in den Kaiſerfälen ſtattfindenden Verſammlung
ein Auf der Tagesordnung ſtehen 1 Mitthellungen über den Stand
der Theaterfrage und 2 ein Vortrag des Herrn Prof Friedberg
über zwei Staatsromane

Aus der Umgebung
Weißenfels 24 Oktober Verhaftung eines Lehrers

Geſtern Abend wurde der an der I Stadtſchule beamtete ungefähr
60 Jahre alte Lehrer Köhler wegen Verdachts unſittliche
Handlungen an Schulkindern begangen zu haben verhaftet und
dem Unterſuchungsgefängniß zugrführt

Saugerhauſen 24 Oktober Feuersbrunſt Geſtern
Abend wüthete in der Rieſtedterſtraße ein heftiges Feuer durch das
die Wirthſchaftsgebäude des Schmiedemeiſters Gerlach ſowie auch
das Dach des Wohnhauſes vernichtet wurden

Erfurt 24 Oktober Eröffnung des Centralbahn
hof s6 Neueſter Beſtimmung zufolge wird der neue hieſige Centralbahnhof am 1 November d Vormittags 11 Uhr eröffnet Als

erſter Zug läuft der Harmonika Zug Berlin Frankfurt ein
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Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Anfgeboten

24 Oktober Der Handardelter Guſtav Apel und Anna Stolze Weißen
els und Ackerſtraße 4 Der Müller Karl Bollmann und Klara Schwartz

Uücheln und An der Morthkirche 5 Der Steinſetzer Otto Bandermann
und Martha Schimpf Dorotheenſtraße 18 und Rathswerder 15 Der
Fleiſcher Wilhelm Scharf und Anna Miehl Alte Promenade 17 und Berlin

da e ehea aſſe 18 Der arbeiter Otto Kunze und Rode ann Giebichenſtein und ſraufenſteate 14

Eheſchließnungen
24 Oktober Der Regierungs Civilſupernumerar Hugo r und Helene

33 Colmar und Liebenauerſtraße 16 Der Bäcker Otto Radecke
und Minna Schmidt Mühlgaſſe 6 und Hermannſtraße 31

Geboren
24 Oktober Dem Ha her Albert Donner ein S Otto Walther

Arno Breiteſtraße 12 Dem Muſiter Paul Weck ein S Paul Edua
Albert Friedrichſtraße 56 Dem Handardeiter Hermann Opit ein S

iedrich Paul Ernſt Langeſtraße 6 Dem Eiſenbahn Betriebsſekretär
grl Walther eine T Marie Charlotte Meckelſtraße 5 Dem Poſtſchaffner

Wilhelm Kreſſe ein S Heinrich Rudolf Lindenſtrgße 53 Dem Kutſcher
Eduard Kermes eine T Margarethe Erneſtine Ankerſtraße 6 Dem
reher Franz Theuerkauf ein S Conrad Walther Liebenauerſtraße 173
em Malermeiſter Guſtav Thielemann eine T Lisbeth Vally Gr Stein

ſtraße 64 Dem Zimmermann Heinrich Kathner ein S Otto Au uſt
Willy e e 1 Dem Bahnarbeiter Hugo Vögler ein S Karl
Otto d traße 15 Dem Zimmermann Fra v eine T

arl

Okto

en

e Inſtitut t in Sv ha dem Stadtbahn Wagenführer Hellige ein S
Geſtorben

24 ber Des Bürſtenmachermeiſter Franz Martigi S Willy 3 J
Geiſtſtraße 183 Des Tapezier und Dekorateur Paul Schotte T
Gertrud 5 Friedrichſtraße 6 Der Steuer Aufſeher Reinhold Weber
49 J Taubenſtraße 18 Wittwe Amalie Schaumburg geb Günther 66
Barfüßerſtraße 13 Des verſtorbenen Handarbeiter Balzar Schmiady S

rig b Hirtengaſſe 8 Des Wurſtträger Emanuel Richter T Anna
Thorſtraße 37 Der Arbeiter Gottlieb Schulze 68 Siechen

Anſtalt Der Keſſelſchmied Karl Dietrich 63 SiechenAnſtält

Kirchliche Nachrichten
Wesleyaniſche Stadtmiſſion Harz 11 Freitag den 27 Oktober

Abends Uhr Predigt Herr Prediger Dieterle

Vermiſchtes
Die Katze und das Weihwaſſer Zu einem Pfarrer der

vor Jahren in einem kleinen Dorfe des Egerlandes lebte wurde
ein neuer Kaplan verſetzt nicht eben zu ſeiner Freude denn beſagter
Pfarrer war weit und breit ob ſeiner Grobheit wohl bekannt Nun
nahm der neue Kaplan in allen Dingen die Eigenthümlichkeiten ſeines
Vorgeſetzten mit chriſtlicher Geduld hin nur eines ärgerte ihn immer
aufs Neue daß nämlich beim Eſſen ſtets der Pfarrer ſeine Katze
neben ſich auf dem Tiſch ſitzen hatte und das ch mit allen Rechten
eines ebenbürtigen Dritten an der Mahlzeit theilnehmen ließ Zureden
half da nichts ein leiſer Verſuch den Pfarrer zur Entfernung der
Katze zu veranlaſſen hatte für den Kaplan in einer Weiſe n daß
er lieber nicht mehr auf dieſen Gegenſtand zurückkam Nun mußte
einmal der Pfarrer auf einige Tage verreiſen Bevor der Kaplan am
erſten Tage des Alleinſeins zum Eſſen ging ſchnitt er ſich ein bieg
ſames Stöcklein im Garten und ſo bewehrt trat er in die Stube wo
die Katze richtig ſchon auf dem Tiſche ſaß Der Kaplan ſteckte ſeine Hand
in das Weihwaſſerkeſſelchen beſprengte ſich fromm vackte dann mit
ſicherein Griff das Thier beim Fell und gerbte es ihm daß nur die Haare
ſo ſtoben Am andern Tag gabs daſſelbe Wieder ſaß die Katze auf
dem Tiſche allerdings mit berechtigtem Mißtrauen das Thun und
Laſſen des Kaplans beobachtend Wieder beſprengte ſich dieſer mit
Weihwaſſer erwiſchte Mietze die ſich eben ahnungsvoll davonmachen
wollte noch beim Kragen und gab ihr einen zweiten gehörigen Denk
zettel Als dann am dritten Tage der wieder heimgekehrte Herr
Pfarrer ſein liebes Thierchen neben ſich auf dem Tiſche bei der erſten
Mahlzeit ſaß hatte er nach dem Eintritt ſeines Kaplans ein eigenes
Schauſpiel Mit geſpannter Aufmerkſamkeit beobachtete die Katze jede
Bewegung des Eintretenden und kaum griff dieſer nach dem Weih
waſſer ſo ſchnellte ſie auch ſchon mit mächtigem Satze vom Tiſche und
fuhr wie ein Donnerwetter u Thür hinaus Als ſich am zweiten
Tage daſſelbe wiederholte meinte der Pfarrer verwundert Ja was
hat denn das Vieh können Sie ſich das erklären Herr Kaplan
Ja meinte der ſchmunzelnd ſie wird halt das Weihwaſſer

nicht vertragen können Und das muß wohl ſo geweſen ſein
jedenfalls aßen fortan die geiſtlichen Herren allein

Jm Examen Profeſſor Auf welches Beiſpiel aus der
älteſten Zeit gründet ſich das Recht des Freizügigkeitsgeſetzes
Kandidat Auf Adam und Eva Profeſſor Wieſo
Kandidat Als ſie aus dem Paradieſe auszogen konnten ſie
wohnen wo ſie wollten

Telegramme und letzte achriqhten
Privattelegramme des General Anzeiger

9 Berlin 25 Oktober 9 Uhr 24 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das Berl Tagebl
erhält aus militäriſchen Kreiſen folgende Jnformation Von ver
ſchiedenen Seiten iſt neuerdings ausgeführt worden vor der Be
rufung des Generals von Bronſart zum Kriegsminiſter hätte
eine Verſtändigung zwiſchen dem Reichskanzler und dem General
ſtattgefunden dahin gehend daß das mündliche Verfahren
im Militärſtrafproze t nicht Platz greifen dürfe ja es wird
in einzelnen Blättern die Mittheilung hinzugefügt der General
v Bronſart hätte vor der Uebernahme des Kriegsminiſteriums die
Bedingung geſtellt daß er nur unter Abſtandnahme einer derartigen
Reform bereit ſei das Kriegsminiſterinm zu übernehmen Weder
die eine noch die andere Lesart iſt richtig es ſind über
haupt dahin zielende Unterhandlungen nicht geführt worden Da
gegen dürfte dem Reichskanzler aus früherer Zeit bekannt geweſen

ſein daß der Kriegsminiſter v Bronſart ein Gegner des öffent
lichen Verfahrens iſt Das ſind übrigens bislang alle preußiſchen
Kriegsminiſter geweſen Damit iſt jedoch nicht geſagt daß die
Reform ins Ungewiſſe hinausgeſchoben wird vielmehr dürfte
eine Regelung des Militärſtraſprozeſſes in dem Sinne wahrſcheinlich

ſein daß die militäriſchen Vergehen u ſ w nach Art des
bisherigen aber reformirten Militärſtrafprozeſſes abgeurtheilt

werden während hier die nicht militäriſchen zur öffent
lichen Verhandlung kommen

a Dresden 25 Oktober 9 Uhr 17 Min Vorm Telegr
unſeres Korreſpondenten Wie man hört ſind außer dem
Redacteur Gradnauer noch andere Sozialdemokraten ver
haftet worden Es ſcheint daß die Unterſuchung noch weiter aus
gedehnt wird

A Madrid 25 Oktober 10 Uhr 4 Min Vorm Telegr
unſeres Korreſpondenten General Margallo berichtet über

uxgarantirt beste Waare
in allen Preislagenfertig genähie ſaletts u detiüderzüge

Streng reelle Bedienung qrosse Auswahl allerbilligete feste Preise

ernſte Kämpfe die in der Nähe der Feſtungswerke von San
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Lorenzo bei Melilla in den letzten Tagen ſtattgefunden haben
Die Spanler verloren 1 Offizier und 7 Soldaten Die Mauren
hatten große Verluſte und wurden zurückgeſchlagen Der Kriegs
miniſter General Lopez Dominguez begiebt ſich nach Melilla zur
Beſichtigung des ſpaniſchen Expeditionscorps Wie verlantet
hätte der Miniſterrath dem Feldzugsplan des Kriegsminiſters zu
geſtimmt Es wird darüber Geheimniß bewahrt

München 24 Oktober Die Kammer der Abgeord
neten genehmigte nach kurzer Debatte die Regierungsvorlage be
treffend die gegen den Futter Nothſtand zu ergreifenden Maß
regeln Alsdann begründete der Abgeordnete Jaeger die Anträge
des Centrums betreffend die Agrarreform Der Abgeordnete
von Vollmar motivirte die ſozialiſtiſchen Abänderungsanträge
betreffs des bäuerlichen Realkredits und der progreſſiven
Etunkommenſteuer Der Abgeordnete von Stauffenberg
ſtimmte der Steuerreform zu und beſtritt die Schilderung Jaegers
von dem Nothſtande im Volke Der Finanzminiſter hob hervor
daß die Einlagen in die Sparkaſſen in den letzten Jahren an
gewachſen ſeien daß die Zahl der Subhaſtationen von Jahr zu
Jahr erheblich purücginge und die Rückſtände an Steuern und
Zinſen ſehr geringfügige blieben Der Miniſter des Jnnern er
klärte die Schilderungen von dem Nothſtande für übertrieben
man ſolle doch dafür ſorgen daß die bayriſchen Verhältniſſe nicht
dem inländiſchen Peſſimismus gegenüber vom Auslande allein ge
lobt würden Morgen wird die Debatte fortgeſetztWien 24 Oktober Allſeitig wird beſllaigt daß die Auf

hebung des Futterausfuhrverbotis in der ganzen Monarchie
am 15 November erfolgt Hofkapellmeiſter Hellmesberger iſt
64 Jahre alt heute Nachmittag geſtorben Die Koſten welche
die nene Landwehrvorlage erfordert werden auf 40 Millionen
beziffert Wie hier verlantet iſt ſtatt einer Aufbſulg des Reichsrathes ein Miniſterwechſel zu gewärtigen

Damit ſoll bei der Abſtimmung über den Ausnahmeznuſtand
einer ſicheren Niederlage vorgebeugt werden Die neue Kabinets
bildung erfolgt angeblich auf konſervativer Grundlage

Paris 24 Oktober Nach der Vorſtellung in der Oper
reiſten die ruſſiſchen Offiziere von einer Volksmenge lebhaft
begrüßt nach Toulon ab Ein Theil der ruſſiſchen
Offiziere beſuchte heute Verſailles Von den Behörden
empfangen und zum Schloſſe geleitet beſichtigten die Ofſiziere die
meiſten Gallerien vor allem die Spiegelgallerie und den Park
Später fand in der Mairie ein Dejeuner ſtatt Ein angeblich
Heutſcher wurde in der Nähe der Feſtung Montrenay von
Soldaten überraſcht als er die Gegend aufzeichnete Er wurde
als Spion verhaftet

New York 24 Oktober Dem New York Herald wird
aus Rio de Jaueiro gemeldet daß Frederico Lorena der
Kommandant eines der aufſtändiſchen Schiffe von dem Admiral
Mello im Hauptquartier zu Deſterro zum proviſoriſchen Präſi
denten der Republik proklamirt worden ſei Admiral Mello hat
in einer Proklamation bekannt gemacht Peixoto habe verſucht ihn
zu tödten Ein mit Dynamit gefülltes Album ſei ihm mit
Peixoto s Einwilligung überſandt worden

Winterfahrplan
Giltig vom 1 October 1898

Abfahrt nach Ankunft von
Magdeburg 1222 V b Cöthen t 262 589 V von618 V bis Cöthen 727 V 3 Cöthen 719 V v Cöthen 7 V

952P 1 190V b Cöthen 11 V 8 92 V v Cöthen 10 V
8 188 N 383 325 558 N 10 2 V 8 129N 3 320
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Soran Guben 752 1124
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bedeutet Schnellzug wo nichts angegeben Perfonenzug

mit 4 Klaſſe

LVetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 26 Oktober

Bei Weſtwind Fortdauer des kühlen ziemlich heiteren
Herbſtwetter ohne weſentliche Niederſchläge

Waſſerſtände Am 25 Oktober Halle unterhalb 1,70
Trotha 1,44 24 Oktober Calbe Oberpegel 1,36 Unter
pegel 0,20 Dresden 1,04 Magdeburg 1,07
e r

Der Gefammtauflage der heutigen Nummer liegt ein
Proſpekt betreffend ein im Verlage von Schroedel
Simon Richard Schroedel Buch und Kunſthandlung
hierſelbſt Gr Ulrichſtraße 50 erſchienenes Werk Das
nene Heilverfahren ein prämiirtes Geſundheitéhuch
bei woranf wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen
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Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstrasse 23
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e Mich Ausſprüchen TAyrrhen rm
n u Dr re Münſter

Hohb ſiot Frage a Dr Cassianrankfurt a r e en Franka als e höchſt wichtige Erfin
tereffe aller an Hanutkrankheiten
enſchen anerkannt Patentirt

m alen Ländern in Deutsohland
unter No 683592
heilt durch ſeine neubildenden Eigenſchaftenne
e eer erbd undwird von on ten Bintel in ſeiner Wirkun
übertroffen Ayrrhen Creme beſei i
durch ſeine antiſeptiſche Wirku ü

rieohenden Sohweissa der Füße Achſeln c

wird den bei Fleohten TMyrrhen CremteeaeeeeeeApotheren ratis erhältliche Broſchüre mit den

ärztlichen Gutachten Ayrrhen Créème
iſt billiger als alle ähnlichen Mittel da er ſehr
ausgiebig und nur ditnn aufgetragen wird
MAyrrh follte in jedem Haushalt e W unde u Verbrahwerde

ungen 2e meilich eintreten und häuſig ſchon e
zug Mittel Blutvergiftungen ent

ſeinen neunbildenden das Bb BerheilenI h t der Wunde anregenden Eigenſchaften von unItruenerenehceneeeee
senen Stallon Ayrrhen Creèmewird nur in verſchloſſenen Doſen à Mk 1
verkauft und iſt in den meiſten Apotheken feinen
Parfümerie und Frifenrgeſchäften vorräthig

Man r r r den Famengzxug
De Flügges My Creme iſt der patentirte Flige und dann verdickte Andzug

des Myrrhen Harzes

Zu haben in Halle afS Löwen Engel Adler u KaiſerApotheke Sollten größere Quantitäten n g fein ſo wende
man ſich direkt an Flügge Co in Fraukfurt a M behufs Preis
ermäßigung

Bettfedern und Daunen
Fertige Betten

von den billigſten bis zu den feinſten
Federdichte Inletts zum ſofortigen Füllen Betthezüge
Betttücher Hemden Handtücher Kinderwäsche

Kincdlermäntel in großer Auswahl

Sr Albert Hammer r52

Mänchener Pschorrbräu
anerkannt ein vorzügliches gutbekömmliches und ſich immer gleichbleibendes halt
bares Bier iſt

e in Flaschen und Fässern
bei Serrn M unIäuus I O in Halle Bierhandlung

Sternstrasse 1 ſtets vorräthig
Jm Namen der Ppſchorrbrauerei bitten um freundliche Beachtung des

Obigen Hampe Sänger Leipzig
Gustav Jacobis Touristenpflaster gegenX ClUI Hühneraugen harte Haut

an den Ferſen und Fußſohlen In Rollen à 75 Pfg in allen
Apotheken Haupt Depot Halle Löwen Apotheke

Man verlange Guſtav Jacobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Hausfrauen ſehr zu empfehlen
Klte Wollſachen aller Art werden zu ſehr haltbaren Anterrock

u Mantelſtoffen Buxzkin Portièren Teppichen Läufern Tiſch u Schlaſdecien
in ſchönen neuen Muſtern und zu billigen Preiſen umgearbeitet Muſterlager u
Annahmeſtelle bei Fran L Guerfurth Südſtraße 2 wo jede gewünſchte Aus
kunft bereitwilligſt ertheilt wird

A Rose VLiebenauerſtraße 9
Atelier für Stickerei und Vorzeichnungen

empfiehlt ſich zur Anfertigung aller vorkommenden Stickereien und Vor
zeichnungen auf Sammet Seide Tuch c zu billigen Preiſen Daſelbſtwird auch Kindern und j Damen ünterricht ertheilt Auswärtige erhalten
gute und billige Penſion

e

Reſtaurant Landsknecht
Brunnengaſſe 2

Donnerstag den 26 Oktober zur Feier des 30 jährigen Krieges

Grosser Vamilienabenclwozu freundlich einladet Die Familie emer
Kaffee und Kuchen wie immer

Reſtaurant Reichskanzler
Leipzigerſtraße 17

Die freundlich nen hergerichteten Räume empfehle ich zur geneigten
recht regen BenutzunCuter reichhaltiger üttagstisch zu 0,60 0,75 u 1,00 Mk

Gemüthliche Vereinszimmer noch zur Verfügung
Hochachtungsvoll

Hotel und Restaurant Goldener löwe
am Leipzigerthurm an der Promenade

Mittagstiſch von 12 8 Uhr im Abonnement 60 75 100 Pfg JedenAbend Stamm ſowie gewählte Speiſenkarte Gute Biere Hall Pilſener und
Münchener Kindl Angenehmer Aufenthalt Gute Logirzimmer Solide
Preiſe Achtungsvoll B A Sergel

Hotel und Restaurant MerkKur
Ecke der Bernburger und Händelstrasse

Donnerstag den 26 Oktober er

M Sechlachtefest

m e r
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Reeller Ausverkauf
Wegen Uebernahme eines größeren Etablifſements müſſen die bedeutenden

Lagerbeftände meines

Kauffauſes für Hüte unck Herrenarkikel

geräumt werden Es iſt Jedermann Gelegenheit geboten
wirklich reelle gute Waare

ſomit 25 33 vortheilhafter einzukaufen
und ſtehen meine Artikel im Preiſe anderen Schaufenſterauszeichnungen der Qualität angemeſſen un
vergleichlich billiger gegenüber

I F Kauſſimamnm
Der Laden iſt ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Marktplatz
23

Gebr Henninger Bergbräu München
Wir erlauben uns Jhnen hierdurch die ergebene Mittheilung zu machen daß wir unſere

Vertretung

Herrn Emil Voigt Hualle
Kellereien Burgſtraße 19

übertragen haben und erſuchen wir Jhre gefl Aufträge
demſelben zu übergeben

ch vorzügliche Eiökellereien iſt de be in der unſer Bier ſtets in guter Keller
friſche und Originalgebinden jeder Größe vortheilhaft abgeben zu können

Gebr Henninger Rerghbräm

S Herrenſtoffe
werden jetzt täglich von auswärtigen Ver
ſandtGeſchäften angeboten die man hier
mindeſtens ebenſo preiswerth und
unter größerer Garantie kaufen kann
es empfehle moderne gut tragbare

offe in

Buckskin Kammgarn
und Oheviot

zu jedem Preiſe
Bitte machen Sie einen Verſuch bei

A Wegerich
2 Neunhäuſer 2 nahe am Markt

K Riehterconceſſ Seilgehüufe n Jahnoperatexr

Snigstrasse 17 P
yſ ſich zur BDerrichtung allerchirurgiſchen Hülfskeiſtungen Anukegen

von Verbänden Schröpfen Setzen von
natürkichen und Hünſtlichen Blutegeln
Maſſiren Zahnziehßen Plombiren
Feinig en 2cKartoffeln

Großer Vorrath verſchiedene Sorten

ute haltbare Winterwaaren hoch
eine Magnum bdonum à Ctr 2 Mk

5 Ltr 20 Pfg Beſtellungen werden reell
und ſchnell beſorgt Jn nächſten Tagen
T ganz vorzügliche Blaßrothe
ein

Oscar Meller Steinweg 32
Garantirt Roggen prod

reinesThüringer Landprod
Rheinisches Schwarzhbrod

in vorzüglicher Qualität hochfeines Früh
ſtück größte Auswahl geſchmackvollſter
Kuchen und Tafelgebäcke ff gebr
Kaffees von Fr Henſel Hänert ſämmt
liche Colonialwaaren empfiehlt

F A MRollmig
Dampfbäckerei und Colonialw Handlung

Berpbnrgerſtraß 21
FilialenGr Ulrichſtr 25 Nicolaiſtr 12

zug einſtes Spriſeöl
l Proveneeröl viere 2

zu haben
Adler Apotheke Geiſtſtraße 15
Kleingeſchnittenes Hreunhol
liefert in Fuhren zu 9 Mark bis vor
die Thür

H Loesch CoBreun u BauMaterialienhandlung

Berlinerſtraße 32
Feue Pianinos T00 N
neukreuzſaitig ſtärkſte Eiſenkonſtr Aus
ſtattung in ſchwarz Ebenholz od echt Nuß

baumholz größte Tonfülle dauerhaft
Elfenbeinklaviatur 7 volle Oktaven 10jähr
ſchriftl Garantie Zu Fabrikpreiſen
nur bei ordan Schulgaſſe7 gegen
über der Mittelſtraße in Halle

Wintergarten Etablissemont
Mittwoch den 25 OKtober Abends I 8 Vhr z

I Elite Comeert
I Apthenurg

1 moll Concert für Violine Herr Malz
2 Arie der Gabriele aus dem Nachtlager v Granada Kreutzer

Frl Herzony

8 Etude hopinb Ende HenseltFrl Lob r
4 Am Rhein und beim Wein Hr RiesHerr Paul Werkei

Frühlingsblumen für Clavier Gesang und Violine Reineckoe
Frl Herz ony Frl Lohr Herr Malz

II Abtheilung

6 dur Suite 2 nnd 4 Satz Fr Ries7 Zwei Lieder für Bariton
a Hoho du stolzes Mädel B Sehboltz
Was hab G BohmHen Paul Merkel

8 Les Eatineure ILöerztEr Lohr
9 Drei Lieder a Der Tod und das Mädehen Schubert

b Blumenorakel Hofmanne Liebtest Du mich PeuzaFrl Herzony

Prelse der PIätze Parquet M 1,50 Seitenpl M 1 Stehplatz 75 PfOrchesterplatz und Loge 2 M

Direktion
des Grand Hotel und Wilntergarten Btablissements

Eduard Berthold

M 2e I so XLeipziger Gewandhaus Quartett
der Herren

Prill Rother VUnkenstein u Wille
Montag den 30 OKtober Abends 7 Vhr

I Kammermusik Abendl
im Saale der Loge zu den fünf Thürmen Albrechtstrasgse

Programm Streichquartette von Sehubert moll Klughardt dur neu
und Beethoven Femoll

Die vorausbestellten Abonnements Karten Können für à Mk 6 in Em
pfang genommen werden Karten für 1 Abend à Mk 2,00 1,50 u für StudentenMk 00 in der Musikalienhandlung von Heinrich irothan ör Steinstr 14

in gebrauchter Flügel
iſt billig zu verkaufen Anzuſehen im Saale des Volksſchulgebäudes Neue
Promenade

Der Vorſtand der Singakademie

Die Baumſchule
des Rittergutes Hohenthurm

hat prima hochſt Virnenbänume
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früh 7 bis Abends 29 Ahr

pfelbänme iſt mein Detailgeſchäft an jedem Wochen

e Se enme g tage rrſchenT do Wildlinge on
RNothdorn gefüllt wie geſetzlich vorgeſchrieben

blühende zu ſoliden Preiſen abzugeben F r Tittel
Gold und Silberwaaren ſon

waaren Fabrik

a 165
durchaus perfekt empfSchneiderin ſich zur Auferligüng von

Damen Koſtümen jeder Art
K Wagner Parkſtr 4

Samme

B

mittels
Putz un
160 m
krauſen
war in
worden
brochene
Diebſtätk

Karl Fre

g
Gefängr
Man en
daß er
Metier

m Jan
tellung

Aufführ
wo ſein
nehmun
jenes T
habt ſo
ſein V
anſchein
ſuchung

alskra
chauſp

noch bei
ferner e
bei Neu
Samme
Delitzſch

Leipzige
lobten d
das Sch
laſſen
ſchafft k
boten w
Samme
ſetzen g
habe er
andere
ſchein w

garn we
mann b
Weſte
Fraglich
geſchenk

wie ihn
bekannt
enthüllt
diebſte
Lehman
und nie
erfolge

zu hab
vorüber
rennen
gierig
und S
Rudolf
meiſter
für 13
aber e
anwalt
Rückſal
dung
ſowie
Hehler
derholt
ſtahl in

zu 31
Beide
hebung

erfolgt

Leipzig
wegen
wurde
gang a
geleiſe

iſt dar
war G
in tru
könne
ſetzes

milder
erwach
läſſige

dazu

Auguſ
deln k
die O
von je
direkte
ſibel
und b
dem

ſtückch

Anget
weich
rief
Gefär

der

Calbe
vinzic


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1893


